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Schleswig-Holstein ist ein Tourismusland
•Was können Segler dazu beitragen?
•Können Vereine und Häfen davon profitieren? 
•Können staatliche/europäische Fördergelder gewonnen 
werden?

Jens Meyer 
Entwicklungsgesellschaft Ostholstein mbH
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Gliederung

• Förderprogramme/ -möglichkeiten
– Öffentliche Förderprogramme

– Sonstige Fördermöglichkeiten

• Aktuelle Entwicklungen und Beteiligungsmöglichkeiten
– Geförderte Projekte

– Aktivitäten
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Förderprogramme/ -möglichkeiten
• Zukunftsprogramm (ZP) Schleswig-Holstein

* ZP Wirtschaft * ZP Ländlicher Raum

* ZP Fischerei * ZP Arbeit

• Interreg IVa

• Sonstige Förderprogramme/ -möglichkeiten (Auswahl)

– Bingo Umweltlotterie

– Agentur für Arbeit/ ARGEN

– private/öffentliche Stiftungen 
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Zukunftsprogramm Schleswig-Holstein

Zukunftsprogramm 
Schleswig-Holstein

2007 bis 2013

ZP 
Wirtschaft

Europäischer 
Fonds für regionale 

Entwicklung
(EFRE)

722 Mio. €

ZP Ländl.Raum

Europäischer 
Fonds für die 

Entwicklung des 
ländlichen Raums

(ELER)

464 Mio. €

ZP
Arbeit

Europäischer 
Sozialfonds

(ESF)

216 Mio. €

ZP
Fischerei

Europäischer 
Fischereifond

(EFF)

32 Mio. €
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Zukunftsprogramm Wirtschaft
5.4 Nicht gefördert werden insbesondere

...........
– Einrichtungen oder Teile von Einrichtungen, die üblicherweise 

gewerblich betrieben werden (gastronomische Einrichtungen, 
Kioske, Shops, Kegelbahnen, Tennisplätze, Golfplätze, Camping-
und Wohnmobilplätze, Sportboothäfen etc.),

.........

aus: Richtlinie zur Förderung öffentlicher touristischer Infrastruktureinrichtungen
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Zukunftsprogramm Wirtschaft
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Zukunftsprogramm Wirtschaft

Sportboothafen

- Nicht gefördert -

Promenade

- gefördert -



egohEntwicklungsgesellschaft Ostholstein

Aktiv-Regionen - Leader+
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INTERREG IV A
Eckdaten:
• Fehmarnbeltregion

Fördervolumen 22,9 Mio. Euro (2007-2013)
• Syddanmark-Schleswig/K.E.R.N

Fördervolumen 44,3 Mio. Euro (2007-2013)
• Maßnahmenbereiche: Wirtschaft, Tourismus, 

Umwelt, Bildung, Arbeitsmarkt, 
grenzüberschreitende Strukturen

• Förderquote bis zu 75%
• Förderung „öffentlicher“ und „semi-öffentlicher“

Einrichtungen
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INTERREG IV A
Syddanmark-Schleswig/K.E.R.N Fehmarnbeltregion
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INTERREG IV A
Ziele der Projekte
• Erfahrungsaustausch
• Schaffung von Netzwerken
• Bildung von Kooperationen
• Lösung gemeinsamer Probleme und 

Fragestellungen
• Erarbeitung gemeinsamer Konzepte
• und vieles mehr.......
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Baltic Sailing
Beispiel für Förderung aus Interreg IIIa
• 39 Sportboothäfen mit rund 12.000 

Liegeplätzen
• Größter Zusammenschluss von 

Sportboothäfen in Nordeuropa
• 10 Fördermitglieder aus der Wirtschaft
• Zunehmendes Medien- und Sponsoren-

Interesse
• gemeinsames Außenmarketing
• Produktentwicklung
• Qualitätsoptimierung

Entwicklung der Bonuskarte in 
Deutschland
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+ 48%
+ 10%

Baltic Sailing gilt inzwischen bundesweit ein Best-Practice-Beispiel !Baltic Sailing gilt inzwischen bundesweit ein Best-Practice-Beispiel !
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Bingo!
• Antragsberechtigt:

– Gemeinnützig anerkannte Vereine und Verbände
– Uneigennützig tätige Initiativen
– Kommunale Gebietskörperschaften sind nicht antragsberechtigt 

• Eigenbeteiligung:
– Eine angemessene Eigenbeteiligung von mindestens 25% der Gesamtkosten, die auch 

durch Eigenleistung erbracht werden kann.
• Bedingung:

– Im Mittelpunkt der Förderung steht das ehrenamtliche Engagement
– Projekte im Sinne der Agenda 21 aus den Bereichen:

– Natur und Umweltschutz,
– Natur- und Umwelterziehung und Natur- und Umweltbildung,
– Entwicklungszusammenarbeit,
– Entwicklungspolitische und interkulturelle Bildungsarbeit
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Aktuelle Entwicklungen

• Projekte

– Standortkonzept Sportboothäfen

– Qualitätsoffensive im Segeltourismus 

• Marketing-Aktivitäten

– www.segelküste.de

– „Piratenwoche auf der Ostsee 2008“

– Aktion „Yacht Youngsters“ 2008

– Gemeinschaftsstand Schleswig-Holstein
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Standortkonzept Sportboothäfen
• 2004 

Standortkonzept M.-V.
Ergebnis: in M.-V. wird bis 2015 
ein zusätzlicher Bedarf von 7.000 -
10.000 Liegeplätzen vorausgesagt

• 2007-08
Standortkonzept für die Region 
Ostholstein, Kiel und Lübeck
� Welche Auswirkungen haben die 

aktuellen Planungen in M.-V., 
Travemünde, Marina Wendtorf, 
Olpenitz etc. auf unsere Region

� Entwicklungspotentiale für die 
einzelnen Sportboothäfen

� Planungssicherheit
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Qualitätsoffensive im Segeltourismus
• Gemeinsames Projekt der Entwicklungsgesellschaft Ostholstein (Projektträger) und des 

Ostsee-Holstein-Tourismus e.V.

• Inhalte: Qualitätsoffensive im Bereich der Häfen sowie der Segelschulen

• Maßnahmen: 

– Klassifizierung von Sportboothäfen

– Klassifizierung von Segelschulen

– Produktentwicklung

– Jährliche zentrale Veranstaltung zum Thema Segeltourismus in Schleswig-Holstein

– Studie „Empirische Erhebung zum Segeltourismus“

– und vieles mehr
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www.segelkueste.de
• 110 Sportboothäfen mit 

18.500 Liegeplätzen
• 37 Segelschulen mit 

insgesamt:
– 70 Segelschulangeboten
– 32 Charterunternehmen
– 22 Seefahrerangebote
– 91 Serviceunternehmen
– 14 Mitsegelangebote
– und vieles mehr

Zugriffe 2007: 190.000
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„Piratenwoche auf der Ostsee“ 2008
Zwei Wochen lang Piraten  Segeln mit 
Abenteuerfahrten, Schatzsuchen und 
Piratenfesten an Land.

03.-10.07.2008:
Hohwacht, Heiligenhafen, Fehmarn, 
Dahme, Kellenhusen, Grömitz, 
Neustadt, Scharbeutz

14.-16.08.2008:
Maasholm, Damp, Eckernförde
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Aktion „Yacht Youngsters“ 2008
• Kooperation mit dem Delius-Klasing-Verlag im Rahmen des Projektes 

„Yacht Youngsters“ mit dem Ziel der Nachwuchsförderung. Dabei 
laden vier Orte zu einer Klassenfahrt, Projektwoche o.ä. inklusive 
Unterbringung/  Verpflegung, Segelkurs und Rahmenprogramm ein

• Teilnehmende Orte: Segelschule „Blauer Peter“ und Tourismus-Service 
in Grömitz, Segel- und Surfschule am Binnensee und Tourismus-
Service in Heiligenhafen, Wassersportschule Wetwind am 
Schönberger Strand, Hanseatische Yachtschule Glücksburg

Weitere Partner sind erwünscht !
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Gemeinschaftsstand Schleswig-Holstein
• Zweiter Gemeinschaftsauftritt 

Schleswig-Holsteins auf der 
Boot Düsseldorf 2008

• Vertreten waren:
– Balticsailing
– Lübeck mit der Travemünder 

Woche
– Kiel mit der Kieler Woche
– Ostseefjord Schlei
– Marina Sonwik
– Kieler Bucht Marinas
– Port Olpenitz
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Vielen Dank für Ihr Interesse!


